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Quizkönigin aus Birmensdorf freut sich über Gewinn
Die 67-jährige pensionierte Bibliothekarin Monika Kreienbühl schlug sämtliche Gegner im SRF Fernsehquiz.
Redaktion Birmensdorfer

Monika Kreienbühl hat allen 
Grund zum Strahlen, denn 
die pensionierte Treuhände-
rin und Bibliothekarin schlug 
sich am letzten Montagabend 
in der SRF Quizshow «1 gegen 
50» bis zum Finale durch. Mit 
dem Gewinn von genau 8375 
Schweizer Franken gab sie sich 
sehr zufrieden. «Nun gönne ich 
mir nach der Coronazeit einen 
Sprachaufenthalt in Italien, 
spende einen Teil und lade 
irgendwann einmal alle mei-
ne Freunde zu einem kleinen 
 Apéro  ein», so die Birmens-
dorferin. Die ganze Familie 
und viele Freunde hätten ihr 
den Daumen gedrückt. Mit 
einer der allerersten Quizfragen, wie man richtigerweise den 
Fonduekäse im Caquelon umrühre, begann ihr «Aufstieg». Natür-
lich wusste die Fondueliebhaberin gleich, dass man eine Acht in 
den Käse «schreibe». Und auf die Frage, woher sie denn soviel 
wisse, antwortete sie: «Ich habe mir natürlich sofort nach dem 
erfolgreichen Casting letzten Herbst ein paar Wissensbücher 
aus der Birmensdorfer Bibliothek geholt.» Weil Frau Kreienbühl 
in der letzten Runde keinen Joker einsetzte, verpasste sie die 

Chance auf zusätzliche 20'000 Schweizer Franken. «Dafür habe 
ich mir diesen Betrag auf sicher erarbeitet», gibt Kreienbühl zu 
verstehen. Zukünftigen Quizkönigen und -königinnen empfiehlt 
sie, jeden Tag zu lesen und sich so Wissen anzueignen. Und das 
hat Monika Kreienbühl beruflich getan, nämlich 17 Jahre als 
treue Mitarbeiterin in der Bibliothek Birmensdorf.  

 Stephan Mark Stirnimann
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 Grüezi
Vergangene Woche, ein sonniger Mittag in Birmensdorf. Ort des 
Geschehens, die Panoramastrasse im neuen Aemet-Quartier. Die 
Heckklappe eines geparkten Kombis steht weit offen, Blickrich-
tung Sonnenschein.   Auf der Ladekante sitzt ein junges Paar, 
zwischen sich zwei grosse Pizzas und ein prickelndes Etwas in 
den Gläsern?! In T-Shirt, aufgesetzten Sonnenbrillen und mit 
Genussfaktor pur! Frei nach unserem zwar schon in die Jahre ge-
kommenen, jedoch immer noch zutreffenden Slogan «Birmens-
dorf, auf der Sonnenseite des Üetlibergs». Geschätzte Birmens-
dorferinnen und Birmensdorfer, geniessen auch Sie weiterhin 
das wunderbare Vor-Frühlingswetter rund um unser Dorf.
 Sonnige Grüsse, 
 Ihr Gemeindepräsident, Bruno Knecht

Bestattungsanzeige

Am 13. Februar 2021 ist in Zürich gestorben:

Heidi Wilhelm, geboren 1935, von Zürich und Safenwil AG, 
wohnhaft gewesen Lärchenstrasse 8b,  
8903 Birmensdorf.

Die Urnenbeisetzung im Friedwald in Zürich-Altstetten 
findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Ein herzliches Dankeschön  
Liebe BirmensdorferInnen
Wir sind Euch allen mega mega dankbar für Eure Unterstüt-
zung. Es macht uns sehr viel Freude, seit anfangs Jahr und vor 
allem am letzten Valentinstag für so viele Gäste kochen zu kön-
nen in dieser ungewissen, trägen und unverständlichen C-Zeit. 
Unser Take-away-Service wird nun auch schon rege genutzt 
und dafür möchten wir uns einfach mal bei allen Kunden ganz 
fest bedanken. 

Wir haben uns entschlossen, nach den Sportferien ab dem 
13. März 2021 auch am Samstagabend unseren Service  
anzubieten. Abholung zwischen 17.00 und 20.00 Uhr. 

Bitte reservieren Sie immer noch unter  
info@restaurant-brueelmatt.ch
Take-away-Karte auf  
www.brueelmatt.ch oder unter 044 737 35 50

PS: Wenn Sie mit unserer Dienstleistung zufrieden oder sogar 
begeistert waren, können Sie für Ihre Lieben jederzeit Gut-
scheine ab CHF 20 bei uns bestellen, damit wir auch in Zukunft 
unser Gewerbe mit Herzblut weiter ausüben können. 

Ihr Brüelmatt Team 

Restaurant Brüelmatt
Dorfstrasse 10
8903 Birmensdorf

Tel. 044 737 35 50
www.restaurant-brüelmatt.ch 
info@restaurant-brüelmatt.ch

 Projektwoche der 1. Sek
An der Sekundarschule Bir-
mensdorf-Aesch fand vom 
15. bis 19. Februar 2021 unter 
dem Motto «Ethik» eine Pro-
jektwoche statt. Die Schüle-
rinnen und Schüler der ersten 
Sek stiegen, im möglichen 

Rahmen der Corona-Massnahmen, aktiv in die Woche ein. In 
kleinen Gruppen begannen sie am Montag mit Sport. Dann ging 
es künstlerisch weiter; die Lernenden arbeiteten mit ihren iPads 
und gestalteten Kurzfilme mit der Stop-Motion-Technik zu ver-
schiedenen Themen, welche in dieser speziellen Woche noch 
vertieft werden sollten. Mit dieser Technik reiht man einzelne 
Fotos aneinander, um einen Bewegungsablauf zu simulieren.

Mit einem Film zur Klimaveränderung zeigte David Atten-
borough eindrücklich auf, wie sich unser Planet während der 
letzten Jahrzehnte verändert hat. Das Thema «Nachhaltigkeit» 
wurde mit den Schülerinnen und Schülern vertieft diskutiert.

In einem kürzlich besuchten Theater wurde das Thema 
«Cyber mobbing» packend thematisiert und dargestellt. Unter 
der Verantwortung des Schulsozialarbeiters wurde diese Ma-
terie vertieft und die möglichen Gefahren der sozialen Medien 
aufgezeigt.

Zum Thema «Aufklärung» erteilten Fachpersonen von «Ach-
tung Liebe» in kleinen Gruppen einen Workshop.

Zu guter Letzt erhielten die Lernenden im Workshop «Dein 
Ohr schläft nie» gute Ratschläge im Umgang mit ihrem wichti-
gen Sinnesorgan.
 Sekundarschule Birmensdorf-Aesch

 Notfallnummern
 der Gemeinde Birmensdorf

Ärztlicher Notfalldienst 0800 33 66 55

Die Dargebotene Hand 143

Feuerwehr-Notruf 118

Medikamenten Info (CHF 1.49/Min. ab Festnetz) 0900 573 554

Notruf für Kinder u. Jugendliche 147

Polizei-Notruf 117

Rettungsflugwacht (REGA) 1414

Sanitätsnotruf 144

Strassenhilfe (Fahrzeugpannen) 140

Tierrettungsdienst 044 211 22 22

Tox. Informations-Zentrum (Gifte) 145

Wasserversorgung Birmensdorf 044 737 02 39

Zürcher Sanitär-Notfalldienst 044 363 06 00
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Bauprojekt Grossmatthau 24.1
Summarische amtliche Publikation

Gesuchsteller / in
Gemeinde Birmensdorf, Wasserversorgung,  
Breitestrasse 2, 8903 Birmensdorf

Bauprojekt
Neubau Reservoirleitung, Grossmatthau 24.1,  
Grundstück Kat.-Nrn. 164, 326, 147, 3488, Zone Lw

Planauflage
Die Pläne liegen im Gemeindehaus Birmensdorf bei der 
Abteilung Sicherheit und Gesundheit (Eingang A Erdge-
schoss), 20 Tage ab der massgebenden amtlichen Publika-
tion auf. Aufgrund der aktuellen Corona-Lage ist vorgängig 
ein Termin mit der Abteilung Hochbau und Planung  
(Tel. 044 739 12 20 oder Mail hochbau@birmensdorf.ch)  
zu vereinbaren.

Gemeindeverwaltung / Hochbau und Planung

Gemeindeverwaltung – Stellenausschreibung

Bleiben Sie cool, wenn es heisst ist?
Das Schwimmbad Geren ist weit über die Gemeindegren-
zen hinaus bekannt und beliebt. Während der Sommer-
monate wird das Freibad von durchschnittlich über 35'000 
grossen und kleinen Gästen besucht. Für die Badesaison 
2021 (Mai bis September) suchen wir eine/n

Mitarbeiter / in Kasse Schwimmbad  
(Stundenlohn)

Ihre Aufgaben
– Kassendienst (Kundenbedienung, Eintrittskontrolle,  

Verkauf von Einzeleintritten und Abos etc.) mittels  
elektronischer Kasse

– Tägliche Kassenabrechnung inkl. Ablieferung an  
Gemeinde

– Geldbewirtschaftung (Organisation von Münz etc.)
– Betreuung der Gäste

Wir erwarten
– Kundenorientiertes, zuvorkommendes Denken und 

Handeln mit der Fähigkeit, Regeln stets freundlich,  
aber bestimmt durchzusetzen

– Computerkenntnisse
– Zahlenflair
– Sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
– Gute Deutschkenntnisse (Mundart oder Hochdeutsch)
– Einsatzfreude, Belastbarkeit, Teamorientierung und 

Bereitschaft für unregelmässige Arbeitszeiten

Wir bieten
– Eine spannende und selbständige Tätigkeit  

in der Sommersaison
– Zeitgemässe Anstellungsbedingungen  

mit Entschädigung im Stundenlohn

Gerne nehmen wir auch Bewerbungen von Studentinnen 
oder Studenten entgegen. Die Einsätze werden stets  
abgesprochen.

Daniela Suppiger, Abteilungsleiterin Sicherheit und  
Gesundheit, beantwortet Fragen gerne unter  
044 739 12 02 und daniela.suppiger@birmensdorf.ch  
Ihre Bewerbungsunterlagen übermitteln Sie bitte in  
1 PDF-Datei an personal@birmensdorf.ch.  
Mehr über Birmensdorf finden Sie auf unserer Website  
www.birmensdorf.ch.
Wir sind gespannt und freuen uns auf Sie!

 
 

Kandidat Friedensrichter Birmensdorf / Aesch 
Erneuerungswahlen am 7. März 2021 

 
«Einvernehmlich und lösungsorientiert zum Ziel» 
 

Christian Daeniker 

verheiratet 
Jahrgang 1960 
In Birmensdorf seit 2000 
 
Betriebswirtschafter HF, Treuhänder und Berater 

 

Öffentliche Engagements: 

2001 – 2018 Rechnungsprüfungskommission Birmensdorf, Präsident 
1998 – 2000 Mitglied des Vorstandes Baugenossenschaft Rotach, Zürich 
1989 – 2010 Freiwillige Feuerwehr Stadt Zürich 
1999 – 2001 Rechnungsprüfungskomission Kirchgemeinde Grossmünster 

Soziale Engagements: 

 Lebensmitteltransport und -verteilung an sozial Benachteiligte und 
Asylbetreute 

 Nachbarschaftshilfe 

Meine Motivation: 

 Ich bin ein aufmerksamer Zuhörer und kann mit meiner ruhigen Art und 
neutralen Einstellung gut vermitteln. 

 Als Berater bin ich es gewohnt, dem Gegenüber, auf Grund meiner breiten 
und langjährigen Verhandlungs- und Mediationerfahrungen pragmatische 
und überzeugende Lösungsansätze vorzulegen. 
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 Agenda
Gottesdienst
Reformierte Kirche 

So, 28. Februar
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 1. März

Abendgebet
Katholische Kirche 

Mi, 3. März
20 Uhr

Weltgebetstag
Reformierte Kirche 

Fr, 5. März
19 Uhr

Gottesdienst zum Tag der Kranken
Reformierte Kirche 

So, 7. März
9.30 Uhr

Mütter- und Väterberatung
Familienzentrum, Breitestrasse 13

Mo, 8. März
9 bis 11 Uhr

Papiersammlung Sa, 6. März

NVVB: Wasservogelexkursion an den Pfäffikersee So. 7. März
Treffpunkt Bahnhof Birmensdorf  9.10 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 8. März

Abendgebet
Reformierte Kirche 

Mi, 10. März
20 Uhr

Entsorgungsaktion für Sonderabfälle  
aus Haushaltungen
Breitestrasse 2, 8903 Birmensdorf

Do, 11. März
8.30 bis 12 Uhr

Mitgliederversammlung und Ideenbörse  Do, 11. März
Elternforum  Verschoben auf Herbst

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

ÄLTERWERDEN IN BIRMENSDORF
WAS UNS HILFT, SCHWIERIGE 
LEBENSSITUATIONEN ZU MEISTERN
Wann haben Sie das letzte Mal gedacht: «Wie schaff’ ich das 
nur?»– Im Umgang mit belastenden Situationen gibt es keine 
Patentrezepte, aber es gibt Strategien, die wirksam helfen 
können.
Als lebenserfahrener Mensch hat man bereits viele kleine und 
grosse Schwierigkeiten überwunden. Und dennoch: wie in je-
der anderen Lebensphase tauchen auch im Alter ganz neue 
Fragestellungen und Probleme auf. Damit diese Herausfor-
derungen zu einer Chance der Erleichterung, gar der weiter-
wachsenden Reife werden, lohnt es sich nachfolgende Punkte 
zu bedenken:

• Packen Sie Ihre inneren Kraftquellen (= Ressourcen) aus 
dem Lebensrucksack aus; oft ist man sich deren nur wenig 
bewusst. Erinnern Sie sich an Ihre Stärken und Begabun-
gen, die praktischen und kreativen Fähigkeiten, an Ihr Wis-
sen, Ihre Werthaltungen, an Ihren Zugang zu Humor. Sich 
selbst gut zu kennen heisst auch, um die eigenen körper-
lichen und seelischen Grenzen zu wissen und darum, was 
einen schützt. Fragen Sie sich, ob Sie bereits eine ähnliche 
Schwierigkeit erlebt haben. Was hat Ihnen dabei geholfen, 
die Situation zu meistern? Was war hinderlich? Gibt es Ver-
haltensmuster, in die Sie immer wieder geraten?

• Machen Sie sich Ihre äusseren Ressourcen bewusst: die 
Beziehungen, die Sie fordern und fördern, Ihre finanziel-
len Möglichkeiten, die materielle Ausstattung (technische 
Geräte, Musikinstrument usw.), Ihre infrastrukturelle Ein-
bettung (Wohnumfeld). Den eigenen Kontext wahrnehmen 
heisst, Dienliches gezielt zu nutzen, Fehlendes zu erken-
nen und Konsequenzen daraus zu ziehen.

• Manche schwierige Lage kann nur mit einer neuen Blick-
richtung gemeistert werden. Dann geht es darum, die Situ-
ation anders zu bewerten. Statt sich zum Beispiel als Opfer 
zu sehen, gilt es auch die positiven Seiten des Gegebenen 
zu erkennen und sich dabei realistisch einzuschätzen: Wie 
gut kann ich mich selbst annehmen? Stimmt mein Handeln 
mit meinen Zielen und Werten überein? Oder sage ich des 
öfteren «Ja» obwohl ich «Nein» meine? Was hindert mich 
am Loslassen des Unabänderlichen?

• Sich stärken für den Umgang mit Widrigkeiten durch einen 
Lebensstil mit gesunder Ernährung, regelmässiger Bewe-
gung, Interessen- und Kontaktpflege.

• Von Menschen in ähnlichen Situationen lernen und sich 
helfen lassen: Wie gehen Andere beispielsweise mit Trauer 
oder Einsamkeit um? Es tut gut zu wissen, nicht alleine so 
herausgefordert zu sein. Manchmal muss man über den 
eigenen Schatten springen und über das reden, was einen 
bedrückt. Mit Vertrauens- oder/ und Fachpersonen öffnen 
sich Lösungen, die alleine nicht zu finden wären.

«Verletztlich, aber stark» – das Motto des diesjährigen Tages 
der Kranken am 7. März – bringt eine nur scheinbare Gegen-
sätzlichkeit auf den Punkt.  Anlaufstelle für Altersfragen


